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Was ist Virtualität? 
 

Realität versus Virtualität? Realität plus Virtualität? Virtualität als 
Appendix im Sinne eines ErsatzRaums oder als Bestandteil der 
Realität im Sinne eines ParallelRaums? […] 

 
 
 
Ein postmodernes Grundgefühl von Verunsicherung…  
 

„Wir leben heute, wenn man so will, im psychotherapeutischen 
Zeitalter, das heißt, wir sind überzeugt davon, dass wir Menschen 
labil, ich-schwach und leicht verwundbar sind. Zu einigermaßen 
gesunden Subjekten können wir nur werden, wenn wir aufgehoben in 
Beziehungen voller Zuneigung sind, uns in einem erweiterten Kreis 
sozialer Kontakte erproben können und genügend kognitive 
Anregungen erhalten. Wenn diese äußeren Bedingungen nicht 
stimmen, kann eigentlich nichts aus uns werden – so die allgemeine 
Überzeugung“ (Misik). 

 
 
 
Was ist Lernen? 
 

Die URL als Ort sozialen Lernens… 
 

anna... - nur ein Beispiel? 
 

Einfache Ableitungen... 
 
 
AusBlicke... das Undundund 
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